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Herren Landesklasse Gr. 8

TSV Meckenbeuren : TSG Leutkirch 
Donnerstag, 09.02.2023, 19:00 Uhr

Senf und Klischies in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Fabian Klischies nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV Meckenbeuren im verlegten Match der Herren Landesklasse
Gr. 8 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSG Leutkirch, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:31) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Senf und Klischies, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
10:12.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Elwert / Senf gelang es, Engler / Engelhardt im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Karanovic / Frommlett hatten am Nachbartisch gegen Kratzenstein / Frick dagegen bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Sieg gelang es Senf / Klischies
die Gastspieler Frick / Berres in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Ognjen Karanovic Christhart Kratzenstein in fünf Sätzen. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Florian Senf den Gastspieler Georg Engler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Michael Elwert gegen Patrick Frick hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Zwischenzeitlich konnte Johannes Frommlett zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die
Partie gegen Daniel Engelhardt, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit
1:3. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine knappe
Niederlage gab es für Joachim Senf beim 8:11, 12:10, 12:10, 3:11, 10:12 gegen Felix Berres, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Völlig ungefährdet war daraufhin hingegen der Sieg von Fabian Klischies gegen
Dennis Frick nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 9:11, 11:8, 13:11 nicht verloren. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Meckenbeuren und der TSG Leutkirch in die Box.
Ognjen Karanovic hatte seinen Gegner Georg Engler beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen
war. Florian Senf konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christhart Kratzenstein
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael
Elwert und Daniel Engelhardt den letzten Ballwechsel spielten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Elwert endete. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Keinen Zähler beisteuern konnte Johannes Frommlett im
Match gegen Patrick Frick, das 0:3 verloren ging. Joachim Senf verlor wenig später sein Match
gegen Dennis Frick unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 6:11.
Fabian Klischies gelang es, Felix Berres im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023 gegen die
TSG Lindau-Zech, während die TSG Leutkirch am 11.02.2023 gegen den SV Rissegg antritt.

 Statistik:
 TSV Meckenbeuren

Doppel: Elwert / Senf 1:0, Karanovic / Frommlett 0:1, Senf / Klischies 1:0 
Einzel: O. Karanovic 2:0, F. Senf 2:0, M. Elwert 1:1, J. Frommlett 0:2, J. Senf 0:2, F. Klischies 2:0 

 TSG Leutkirch
Doppel: Kratzenstein / Frick 1:0, Engler / Engelhardt 0:1, Frick / Berres 0:1 
Einzel: G. Engler 0:2, C. Kratzenstein 0:2, D. Engelhardt 1:1, P. Frick 2:0, D. Frick 1:1, F. Berres 1:1


